
Elternbeirat 2024-26 



Katharina
Fink

Alter:  46 Jahre

Wohnort:  Donauwörth-Berg

Beruf:
Grundschullehrerin

Kind in der 6. Jahrgansstufe

Seit meine Kinder eine Einrichtung 
besuchen, bin ich Mitglied in den 
jeweiligen Elternbeiräten. Ich 
verstehe den Elternbeirat stets als 
Vertretung der Anliegen der 
Elternschaft gegenüber der Schule 
und trete dabei für einen offenen 
und regelmäßigen Dialog ein. Als 
Stimme der Eltern möchte ich aktiv 
zu einem positiven Miteinander 
beitragen und die Schule auch bei 
konzeptionellen Themen und 
konkreten Aktionen unterstützen.



Melanie
Frank

Alter:  43 Jahre

Wohnort:  Rain

Beruf:
Praxisanleiterin in der Pflege mit 
Auszubildenden am Universitäts-
klinikum Augsburg

Kinder in der 5. und 7. Jahrgangsstufe

In den letzten beiden Jahren war ich 
bereits Klassenelternsprecherin an 
der Schule und hatte die 
Möglichkeit, den Elternbeirat und 
dessen Tätigkeiten kennenzulernen. 
Der Austausch mit anderen 
Eltern und die gute Zusammenarbeit 
mit den Lehrkräften an der Schule 
sind mir wichtig.
Ich habe in der Grundschul- und 
Kindergartenzeit schon Erfahrungen 
im Elternbeirat gemacht.
Es würde mir Spaß machen, das Team 
am Gymnasium Donauwörth zu 
unterstützen und mich aktiv an 
der Schule für die Belange unserer 
Schüler einzusetzen. 



Bruno 
Frederix

Alter:  65 Jahre

Wohnort:  Donauwörth

Beruf:
Ruhestand (ehem. Bereichsleiter in 
Österreich)

Kinder in der 8. und 12. Jahrgangsstufe

Die Schulzeit ist zweifellos eine 
wichtige Phase in der Entwicklung 
unserer Kinder. Da ich jetzt mehr Zeit 
habe, um mich sozial zu engagieren, 
möchte ich mich einsetzen die 
Schulleitung bei ihren Aufgaben so 
viel wie möglich zu unterstützen und 
zu begleiten. Der Elternbeirat ist 
hierfür als Bindeglied zwischen 
Schülern, Eltern und Schule die 
richtige Plattform. Als Mitglied des 
Elternbeirats kann ich zu einer 
positiven Entwicklung des schulischen 
Alltags beitragen.



Ela 
Hafenrichter

Alter:  50 Jahre

Wohnort:  Donauwörth-Zirgesheim

Beruf:
Krankenschwester

Kind in der 8. Jahrgangsstufe

Mein Engagement für die Schule und die 
Gemeinschaft liegt mir sehr am Herzen. 
Ich glaube, dass wir als Eltern 
zusammenarbeiten sollten, um eine 
positive und förderliche Umgebung für 
unsere Kinder zu schaffen. Mir ist es 
wichtig, die Schule und ihre Abläufe 
aktiv zu unterstützen und 
mitzugestalten. In den letzten Jahren 
habe ich mich auch regelmäßig an 
Schul-aktivitäten beteiligt. Ein 
Themenbereich, der mir besonders am 
Herzen liegt, ist der monatliche 
Obstsalatverkauf. Diesen habe ich im 
Herbst 2023 in organisatorischer Form 
übernommen und möchte ihn gerne 
weiterhin erhalten. Ich freue mich mit 
den Kollegen und Kolleginnen auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit.



Holger 
Hämmerlein

Alter:  41 Jahre

Wohnort:  Donauwörth-Parkstadt

Beruf:
Diplom-Finanzwirt (FH) und 
Bearbeitungsstellenleiter beim 
Finanzamt 

Kind in der 6. Jahrgangsstufe

Von September 2016 bis August 2022 
war ich Vorsitzender des Elternbeirates 
im Kindergarten Christi Himmelfahrt. 
Des Weiteren bin ich seit September 
2021 Vorsitzender des Elternbeirates in 
der Grundschule Sebastian-Franck und 
setze mich seit vielen Jahren für die 
Belange und Interessen der Kinder, 
sowie der Eltern, ein. 
Eine Vertrauensvolle Zusammenarbeit 
aller Beteiligten (Schüler, Eltern, Lehrer 
usw.) ist mir äußerst wichtig.
Ich würde mich freuen auch am 
Gymnasium ein Teil des Elternbeirates 
zu sein, um das Schulgeschehen aktiv 
mitgestalten zu können.



Daniela
Harms

Alter:  45 Jahre

Wohnort:  Tapfheim

Beruf:
Architektin in einem 
Planungsbüro in Donauwörth 

Kind in der 8. Jahrgangsstufe

Warum ich im Elternbeirat bin was 
ist mir wichtig:
Mir liegt es am Herzen, dass die 
Kinder sich wohl fühlen im 
schulischen Alltag und darüber 
hinaus. Der Elternbeirat unterstützt 
dies mit seiner Arbeit und seinen 
verschiedenen Projekten und dafür 
engagiere ich mich gern!



Ricarda 
Heinrich

Alter:  48 Jahre

Wohnort:  Donauwörth

Beruf:
Physiotherapeutin 

Kind in der 9. Jahrgangsstufe

Die zweijährige Arbeit im 
Elternbeirat empfand ich bisher als 
abwechslungsreich. An den 4-5 
Treffen pro Jahr erhält man die 
Informationen aus erster Hand und 
das Diskutieren über mögliche 
Lösungen bei Problemen macht mir 
mehr Spaß, als erwartet. Ebenso 
bereichernd ist die Teilnahme an 
den Veranstaltungen, die das 
Schulleben begleiten. 
Ich freue mich auf eine weitere 
Mitarbeit im Elternbeirat und hoffe, 
dass sich genug engagierte Eltern 
oder Erziehungsberechtigte finden, 
die Freude daran haben, für ihre 
Kinder das Schulleben zu gestalten. 



Jörg 
Radekopf

Alter:  54 Jahre

Wohnort:  Donauwörth

Beruf:  
Luft- und Raumfahrtingenieur

Kinder in der 6. und 7. Jahrgangsstufe

Die schulische  Ausbildung unserer Kinder 
ist mir ein wichtiges Anliegen. Im 
Elternbeirat mitzuwirken ist eine gute 
Möglichkeit, gemeinsam mit Eltern und 
LehrerInnen  die Zukunft aller Kinder an 
dieser Schule mitzugestalten. Hierfür setze 
ich mich gerne ein.



Nicole 
Rauh

Alter:  51 Jahre

Wohnort:  Donauwörth

Kind in der 11. Jahrgangsstufe

Als Mitglied des Elternbeirats 
möchte ich einen Beitrag zur 
Stärkung des Austausches zwischen 
Lehrern, Eltern und Schülern leisten, 
da ich der Meinung bin, dass ein 
offener Austausch und eine gute 
Zusammenarbeit entscheidend für 
den Erfolg unserer Kinder sind. 
Dabei ist es mir wichtig, die 
Anliegen und Wünsche der Eltern 
und Schüler aktiv in die 
Schulentwicklung einzubringen.



Ingrid 
Spiegl

Alter:  46 Jahre

Wohnort:  Monheim

Beruf:  
Produktmanagerin

Kinder in der 8. und 11. Jahrgangsstufe

Ich möchte als Bindeglied zwischen 
Eltern und Schule fungieren. Die 
Organisation des Tanzkurses für die 
9.Klassen und weitere tolle Aktionen 
für die Schüler ist mir ebenfalls ein 
Anliegen.



Stefan 
Woelfle

Wohnort:  Donauwörth-Berg

Beruf:  
Leitender Angestellter 
in einem Konzern

Kinder in der 5. und 7. Jahrgangsstufe

Unser Gymnasium ist mehr als nur eine 
hervorragende Lern- und Bildungsstätte; sie 
ist auch eine prägende Gemeinschaft für die 
Entwicklung unserer Kinder hin zu selbst- und 
verantwortungsbewussten Persönlichkeiten. 
Ich bin überzeugt, dass die Begleitung der 
Schüler auf diesem Weg am besten gemein-
sam in einer aktiven und engagierten Schul-
familie gelingt, welche das Wohl der Schüler 
in den Vordergrund stellt. Mir ist dabei neben 
einer modernen Wissensvermittlung vor 
allem eine fundierte Allgemeinbildung sowie 
ein inspirierendes Schulklima wichtig. Eine 
weitere Herzens-angelegenheit sind für mich 
die Fortsetzung und ggf Ausbau der 
internationalen Schüleraustausche und 
interkulturellen Begegnungen, stellen sie 
doch ganz besondere Erfahrungen für die 
Jugendlichen dar. Dafür will ich mich gerne 
im Elternbeirat einsetzen und 
Mitverantwortung übernehmen.



Enis 
Yesilbas

Alter:  47 Jahre

Wohnort:  Donauwörth-Riedlingen

Beruf:  
Dipl.-Ing. Maschinenbau

Kind in der 5. Jahrgangsstufe

Ich bin ehrenamtlich tätig als 
Schülerlotse und in der türkisch-
islamischen Gemeinde in Donauwörth. 
Ich nehme an interreligiösen Treffen 
und der interkulturellen Woche in 
Donauwörth teil. Ich möchte gerne die 
Gelegenheit nutzen zum Mitgestalten 
und um Brücken zu bauen. Sehe die 
Herausforderung immer als Puzzle, 
man muss es "nur" zusammensetzten, 
damit erwas draus wird. 
Und als gebürtiger Rheinländer 
möchte ich als Frohnatur natürlich den 
Spaß mitbringen, den man nie 
vergessen sollte.
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